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lung im Krankheitsfall und zur Quarantäne. Außerdem 
geht es um die Belastungen für systemrelevante Berufe, 
um den Datenschutz, um die rechtlichen Bestimmungen 
für  Videokonferenzen und um die Rahmenbedingungen 
für Restrukturierungsmaßnahmen. Auch den im Kontext 
von Covid-19 veranlassten Gesetzesänderungen gilt das 
 Interesse. Die Darstellung wird durch ein umfangreiches 
Literaturverzeichnis und eine Abschlussbetrachtung zur 
Bewältigung der Situation vervollständigt.

Pädagogisches Grundwissen für das Studium 
der Sozialen arbeit. Ein Kompendium. Von Sven Tra-
bandt und Hans-Jochen Wagner. Verlag Barbara Budrich. 
Opladen 2020, 219 S., EUR 20,− *DZI-E-2335*
Für ein erfolgreiches Studium der Sozialen Arbeit ist ein 
fundiertes pädagogisches Grundwissen von wesentlicher 
Bedeutung. Um den Einstieg zu erleichtern, vermittelt 
dieses Lehrbuch einen kompakten und soliden Überblick 
über zentrale Konzepte der pädagogischen Disziplin. 
Zunächst werden einige anthropologische Grundlagen, 
vor allem im Hinblick auf die Relevanz des Menschen-
bildes für das fachliche Handeln, vorgestellt. Dabei 
fi nden auch aktuellere biologische, psychologische, 
 neurowissenschaftliche und philosophische Aspekte 
 Beachtung. Weitere Kapitel beschäftigen sich mit den 
pädagogischen Grundbegriffen Sozialisation, Erziehung 
und Bildung, bevor dann einige behaviouristische und 
kognitive Lerntheorien sowie neuere konstruktivistische 
und neuro didaktische Perspektiven auf das Lernen 
 veranschaulicht werden. Mit Bezug auf pädagogische 
Grundhaltungen geht es um humanistische und syste-
mische Prinzipien, um die Ressourcenorientierung, um 
die Ideale der  Authentizität und der Partizipation sowie 
um die Balance zwischen Nähe und Distanz in professio-
nellen Beziehungen. Expliziert werden auch wichtige 
Grundformen des pädagogischen Handelns wie bei-
spielsweise das Unterrichten, das Beraten, das Animie-
ren und das Zeigen. Als Erziehungsstile präsentieren 
die Autoren den autoritären und den demokratischen 
Ansatz, aber auch einige neuere Methoden wie den 
 vernachlässigend-indifferenten Stil. Zudem werden 
 Entwicklungen wie das überfürsorgliche Helicopter- 
Parenting und permissive Erziehungspraktiken disku-
tiert. Abschließend werden am Beispiel der Ansätze 
 Maria Montessoris und Kurt Hahns reformpädago -
gische  Herangehensweisen porträtiert. Das mit zahl-
reichen  Abbildungen, Tabellen und Übungsaufgaben 
versehene Kompendium eignet sich sowohl für die 
 seminarbegleitende als auch für die vertiefende eigen-
ständige Lektüre.
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